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VERMISCHTES

Wie kommt eigentlich das Wasser in
die Hydranten und in den Wasserhahn?
Um diese Frage zu beantworten, mach-
te sich die Kinderfeuerwehr am
11.06.2009 auf den Weg zum Wasser-
werk am Sachsenring. Dort wurden wir
von Herrn Volker Ratz vom Regio-
nalen Zweckverband Wasserversor-
gung zu riesigen Rohren und dazuge-
höriger Steuertechnik geführt und
damit unser Ausflug keinem Kind zu
trocken wurde, empfing uns nach dem
Rundgang Aqualino, das Maskottchen
vom RZV. Wir zapften Wasser aus
einem Hydranten. Da blieb kaum ein
Schuh trocken und spätestens als
Aqualinos nette Begleiterin noch
Trinkbecher und das dazugehörige
Brausepulver an unsere Kinder verteil-
te, waren sich alle einig, dass Wasser
doch was Tolles ist.
Wir bedanken uns herzlich bei den
Mitarbeitern des RZV Bereich Lugau-
Glauchau!                       Uta Horbank

Die Kinderfeuerwehr auf
Erkundungstour

Alle Klassen der Grundschule Callenberg im Ortsteil Langenberg  führ-
ten als einen Höhepunkt des diesjährigen Schuljahres ein Abschlussfest
durch. Die Mädchen und Jungen der 3a und 3b erlebten eine spannende
Lesenacht, die zum großen Teil von Mitarbeiterinnen des Polizeireviers
Limbach-Oberfrohna gestaltet wurde. Wir möchten uns an dieser Stelle
recht herzlich für diese tolle Veranstaltung bei Frau Ortmann und Frau
Seeger bedanken. Die einheitliche Meinung unserer Kinder stand am
nächsten Morgen fest: „Das hat gefetzt!“ Von den vielen Erlebnisberich-
ten möchten wir hier stellvertretend den Bericht von Emmy Teichmann,
Klasse 3b, veröffentlichen.                                 Martina Rabe, Lehrerin

Lesenacht in der Grundschule Callenberg Eine tolle Lesenacht
Am 15. Mai 2009 fand unsere Lesenacht statt. Wir befassten uns mit dem
Thema: „Auf den Spuren Sherlock Holmes“. Dazu hatten wir uns Gäste
eingeladen. Frau Ortmann und Frau Seeger vom Polizeirevier
Limbach-Oberfrohna suchten mit uns als erstes Spuren auf dem
Spielplatz unserer Schule. Wir fanden einen großen Fußabdruck, den wir
gemeinsam ausgossen. Dann wurden wir im Speiseraum mit einer
Polizeimütze und einem T-Shirt  fotografiert. Nach erfolgreicher
Detektivarbeit sollten wir einen Ausweis erhalten (Kinderkommissar).
Anschließend aßen wir Abendbrot, es gab leckere Pizza. Nun trafen wir
uns alle in einem Klassenraum und bereiteten uns auf unsere kriminali-
stische Arbeit vor. Vier Gruppen wurden gebildet und mussten folgende
Aufgaben erfüllen:
1. Station: Geheimschrift
2. Station: Spurensuche/Rätsel
3. Station: Personenbeschreibung
4. Station: Tatort
Jetzt begann die Suche nach Ginger, denn er wurde entführt. Hinweise,
die zu seinem Versteck führten, befanden sich in Briefen (verschlüsselte
Botschaften). Natürlich gab es eine kleine Stärkung unterwegs, leckere
Gummibärchen. Es war schon dunkel im Birkenwäldchen. Kreuz und
quer rannten die vier Gruppen darin herum. Wir hatten alle
Taschenlampen mit. Man konnte denken, kleine Glühwürmchen fliegen
durch den Wald. Madeline fand Ginger schließlich in einem Busch.
Endlich bekamen alle ihre Urkunden und die Auswertung der
Personenbeschreibung  sorgte für viel Spaß. Wir lösten alle Rätsel
erfolgreich. Zuletzt las Frau Ortmann noch eine Kinderkrimigeschichte
vor. Spät am Abend bezogen wir die Matratzen und legten die
Schlafsäcke bereit. Als wir im Bett waren, lasen alle ihre
Detektivgeschichten. Nach Mitternacht hörten wir noch „Die drei???“
an. So langsam schliefen alle Mädchen und Jungen ein. Die ersten
Frühaufsteher waren bereits 5.30 Uhr wach. Nachdem wir alles aufge-
räumt  und Frühstück gegessen hatten, holten uns unsere Eltern wieder
ab. Es hat sehr viel Spaß gemacht!                               Emmy Teichmann  



In der Gemeinderatssitzung vom 08.06.2009
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

3

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 11. Juli 2009

AMTLICHER TEIL

Vorlage-Nr.: 59/09 
Neuvergabe der Leistung Hausmeistertätigkeiten für Gemeinde-
mietobjekte
Gegenstand der Vorlage: Der Gemeinderat beschloss, die Vergabe der
Leistung Hausmeistertätigkeiten an die Firma Wackler Service Group
GmbH &Co.KG, Chemnitzer Str. 36 in 09247 Chemnitz, zu einem Preis
i.H.v. Brutto 31.499,11 EUR/Jahr zu vergeben. Der Bürgermeister wurde
mit der Umsetzung beauftragt.
Vorlage-Nr.: 60//2009
Neuvergabe der Leistung Hausverwaltung für Gemeindemietobjekte
Gegenstand der Vorlage: Der Gemeinderat beschloss, die Vergabe der
Leistung Hausverwaltung an die Firma Hausverwaltung Schreckenbach,
Am Südhang 2 in 09337 Callenberg zu einem Preis i.H.v. Brutto
20.192,28 EUR/Jahr zu vergeben. Der Bürgermeister wurde mit der
Umsetzung beauftragt.
Vorlage-Nr.: 61/2009
Einziehung eines öffentlich gewidmeten Feld- und Waldweges

Gemarkung Obercallenberg
Gegenstand der Vorlage: Der Gemeinderat beschloss:
1. Der öffentlich gewidmete Feld- und Waldweg, Flur-Nr. 131/2,

Bestandsblatt Nr. 51, wird eingezogen.
2. Die Gemeindeverwaltung veranlasst die öffentliche Bekannt-

machung der Einziehungsverfügung im Amtsblatt der Gemeinde
Callenberg.

Vorlage-Nr.: 62/2009
Austritt der Gemeindeverwaltung aus dem Kommunalen Arbeitge-
berverband Sachsen e. V.
Gegenstand der Vorlage: Der Gemeinderat beschloss nicht den Austritt
der Gemeindeverwaltung Callenberg aus dem Kommunalen Arbeitge-
berverband Sachsen e.V. und beauftragte den Bürgermeister nicht mit der
Kündigung der Mitgliedschaft zum nächstmöglichen Termin (ab
01.01.2010).
Vorlage-Nr.: 63/2009
Errichtung eines Regenrückhaltebeckens im OT Falken (Goltzsch-
Teich) HOWA-Schutzmaßnahme
Gegenstand der Vorlage: Der Gemeinderat beschloss die Errichtung
eines Regenrückhaltebeckens im OT Falken (Goltzsch-Teich).

I. Am 30. August 2009 findet die Wahl zum 5. Sächsischen Landtag statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

II. Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Callenberg wird in der Zeit vom 10. August bis 14. August 2009 während der üblichen
Dienststunden für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Will ein Wahlberechtigter die Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen, muss er Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 34 des Sächsischen Meldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im
automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

III. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Zeit der Einsichtnahme, spätestens am 14. August 2009
bis 12.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Callenberg, Einwohnermeldeamt, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg Einspruch einle-
gen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht 
offenkundig sind, hat der Einspruchsführer die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

IV. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 09. August 2009 eine Wahlbenachrichtigung.Wer
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen,
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

V Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Chemnitzer Land 2 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum die-
ses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

VI. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (09. August 2009) oder
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (14. August 2009) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf dieser Fristen entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 

Wählerverzeichnisse zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis 28. August 2009, 16.00 Uhr bei der Gemeinde-

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von

Wahlscheinen für die Wahl zum 5. Sächsischen Landtag am 30. August 2009
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verwaltung, Bürgerbüro, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg mündlich, schriftlich oder per E-Mail (wahlamt@callenberg) beantragt wer-
den. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum oder 
seine Wählerverzeichnisnummer (siehe Wahlbenachrichtigung) anzugeben.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können den Antrag noch bis zum Wahltag, 13.00 Uhr stellen. Das Gleiche 
gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl,
12.00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

VII. Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,- einen amtlichen Wahlum-
schlag,- einen amtlichen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist,- ein Merkblatt für die Brief-
wahl. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
brief angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben 
werden. Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.

Callenberg, 30.06.2009 Andreas Matthäi
Bürgermeister

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

Wie in der Freien Presse vom 29. Juni 2009 unter folgender Überschrift „Kommando zurück: Erste Sitzung vertagt“ und ein wenig weiter „Ärger
um Verbandsaustritt“ zu lesen war, wird versucht einen möglichen Austritt aus dem Kommunalen Arbeitgeberverband (Kündigungsfrist bis
zum 30.06. eines Jahres) mit der Terminplanung des Gemeinderates zu verbinden.
Aus diesem Grund sehe ich mich veranlasst, Sie erneut über einige Dinge zu informieren:
1. In der Novembersitzung des Gemeinderates wurde mit der Vorlage 79/08 die Terminkette der künftigen Sitzungen beraten. Hierbei wurde
keine Einigung erzielt und die Vorlage in den Ausschuss zurückverwiesen.

Als Vorlage 06/09 wurde in der öffentlichen Sitzung am 26. Jaunuar 2009 (10 Ja und 1 Enthaltung) der Sitzungsplan für das 1. Halbjahr 2009
beschlossen. Der letzte Termin war der 29.06.2009!

Die Sitzung wurde aus folgenden Gründen auf den 13.07.2009 verschoben:

In Auswertung der Submissionen kann an diesem Tag die Vergabe einzelner Gewerke im Bauvorhaben Kindergarten Neubau erst erfolgen.

Des Weiteren wäre bis zum Samstag, dem 27.06.2009 ein Einspruch zur Gemeinderatswahl möglich gewesen, so dass die Ladungsfrist lt.
Gemeindeordnung nicht eingehalten worden wäre.

Eine Vermischung mit dem Austritt aus dem Kommunalen Arbeitgeberverband hat zu keiner Zeit bestanden.

2. Zum Austritt aus dem Kommunalen Arbeitgeberverband
Bereits mit Schreiben vom 18.06.2009 habe ich allen Gemeinderäten mitgeteilt, dass es einen Widerspruch eines Abgeordneten der
Unabhängigen Bürgerbewegung (nicht wie in der Freien Presse stand: „Die Unabhängige Bürgergemeinschaft hat da ihre Zweifel“) gab, und
ich nicht bereit bin über die Frage, liegt ein unmittelbarer oder nicht unmittelbarer Vorteil oder Nachteil eines Gemeinderates (hier Herr Nagel)
vor oder nicht, zu streiten.

Meine Rechtsauffassung ist klar und ich gehe davon aus, dass ein Gemeinderat befangen ist, wenn es um einen Sachverhalt geht, der in der Zukunft
eine mögliche geringere Lohnsteigerung des Lohnes der Ehefrau zur Folge haben könnte. Im Kommentar des § 20 der Sächs. Gemeindeordnung
steht: „...Ein Vor- oder Nachteil ist immer dann gegeben, wenn ein individuelles, materielles oder immaterielles Sonderinteresse am Ausgang der
Entscheidung steht, dass eine Besser- bzw. Schlechterstellung erwiesen ist oder bereits feststeht ist nicht erforderlich“

Ich halte nach wie vor den Beschluss für rechtswidrig, werde aber keine weiteren Schritte gegen diesen Beschluss einleiten und glaube somit,
dass der Beschluss nach § 20 Abs. 5 Sächs. Gemeindeordnung nach Ablauf eines Jahres als gültig zustande gekommen gilt.
Für den auf die Zukunft ausgerichteten Beschlusshintergrund waren keine Mehrheiten zu bekommen auch von den Abgeordneten nicht, die
einen Kindergarten aus der „Kommunalen Familie“ in freie Trägerschaft übergeben wollen.
Ob im nächsten Jahr (vor dem 30.06.2010) ein zweiter Versuch einer Kündigung unternommen werden soll, wird sich der neue Gemeinderat

Klargestellt in eigener Sache!
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Kurz berichtet
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Folgende Ausschreibungsunterlagen liegen, vorbehaltlich
Änderungen, ab dem 20. Juli bis zum 24. Juli 2009 zur
Abholung im Bürgerbüro bereit:
1. Sanierung Dach FW Langenchursdorf
2. Beseitigung  Straßenschäden im gesamten Gemeindegebiet
Angebotsabgaben bitte im geschlossenen Kuvert mit Aufschrift
zum Inhalt der Ausschreibung abgeben. 

Neubau Kita Callenberg Das Bauamt informiert, dass die Sub-
mission Neubau Kindergarten in Callenberg zum Los Elektroinstal-
lation am 14.07.2009 und zum Los Heizung, Lüftung, Sanitär am
21.07.2009 im Ratssaal der Gemeinde Callenberg stattfindet.
Zur Zeit erfolgen Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten. Ab ca.
Anfang August soll das Los Türen und Fenster beginnen und ab
ca. Mitte August die Arbeiten Trockenbau und Innenputz.

RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau
Der RZV Wasserversorgung informiert über die Anwendung des er-
mäßigten Mehrwertsteuersatzes von sieben Prozent bei Rechnungs-
legung für die Herstellung von Hausanschlüssen sowie Reparatur- u.
Wartungsleistungen ab dem 1. Januar 2009. Informationen zur Ver-
fahrensweise sowie ein entsprechendes Antragsformular sind auf dem
Internetauftritt des RZV Wasserversorgung (www.rzv-glauchau.de)
veröffentlicht. Außerdem werden die Mitarbeiter des Kundenservice-
Center (Tel. 03763 405 0) entsprechende Auskünfte erteilen.

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt informiert
über zuständigen Tierarzt:
Amtlicher Tierarzt/ Fachassistent Dr. Teichmann, Werner

Am Kiefernberg 28
09337 Grumbach

Telefon/Funktelefon 037608 22640
Kontrollbezirk ST. Egidien und OT

Callenberg und OT
Lichtenstein und OT
Gersdorf, Bernsdorf
Hohenstein-Ernstthal 
außer OT Wüstenbrand
Oberlungwitz 

Auskünfte erteilt das Lebensmittelüberwachungs- und
Veterinäramt, Telefon 0375 4402-22650/0375 4402-22651.
Abschlussübung Kinderfeuerwehr
Am 18.06. gegen 15.00 Uhr ertönte neben der Grundschule Callen-
berg das Kommando: „Einsatz für die Kinderfeuerwehr Callen-
berg!“. Vor zahlreichen Gästen wie der Schulleiterin, dem Bürger-
meister, dem Gemeindewehrleiter, Eltern und Großeltern der Kin-

verständigen müssen, ohne dass die Freie Presse im Vorfeld schon Stimmprognosen abgeben kann, Zitat: „Mit dem neuen Rat und ohne die
Stimme von Nagel hätte es heute Abend vielleicht sogar klappen können, dass Matthäi den Beschluss durch den Rat bringt“. Woher will das
der Lokalredakteur denn wissen, Abgeordnete sind doch frei und unabhängig und nur dem Gesetz unterworfen. Ich hoffe nicht, dass vor der
konstituierenden Sitzung des neuen Gemeinderates eine neue „Frontentheorie“ aufgebaut werden sollte. Mit den Vertretern der Parteien und
der im Gemeinderat künftig vertretenen Wählervereinigungen fand schon eine Beratung in Vorbereitung der künftigen Legislatur in sehr kon-
struktiver Atmosphäre statt.

Andreas Matthäi, Bürgermeister

derfeuerwehrkinder und einer Abordnung der Bambini-Feuerwehr
Radeburg zeigten die Jüngsten ihr Können und löschten in kurzer
Zeit ein echtes Brandobjekt - ein Häuschen von ca. 1,50 m³ Größe
aus Pappe, Holz und Stroh. Damit beendete die Kinderfeuerwehr ihr
nun 2. erfolgreiches Jahr. Wir wünschen allen Kindern und
Betreuern einen schönen Sommer und erholsame Ferien!

"Schatzsuche mit der THW-Jugend" Vorbereitung auf den
"Marsch der Stille" bei der 1. gemeinsamen Schatzsuche der Ju-
gendgruppe des Technischen Hilfswerkes Chemnitz, der Jugend-
feuerwehr Langenberg-Meinsdorf und der Kinderfeuerwehr Cal-
lenberg. Herzlichen Dank allen Helfern, die den Tag zu einem Er-
lebnis für alle gemacht haben. Ein ganz besonderes Dankeschön geht
jedoch an Carina, Petra, Thomas und Carsten vom THW. Es hat nicht
nur unseren Kindern großen Spaß gemacht, mit Euch zu arbeiten!
Hoteleröffnung der Familie Beierlein im OT Reichenbach
Am 12.06.2009 konnte der Bürgermeister vor zahlreichen
Gästen aus Politik, Wirtschaft und Sport in einer kurzen Rede
anlässlich der Hoteleröffnung, der Familie Beierlein für das
Engagement und den Mut für eine solche Investition danken.
Zum Tag der „Offenen Tür“ konnten sich viele Einwohner per-
sönlich von dem Erreichten und Geleisteten überzeugen. (red)
50 Jahre Fußball in Langenchursdorf
Am 19.06.2009 („Olditreffen“) und 20.06.2009 (Festveranstal-
tung mit geladenen Gästen) konnte der Bürgermeister mit einer
Vertreterin des Kreissportbundes (am Freitag) und einem
Vertreter des Sächsischen Fußballverbandes (am Samstag) ver-
schiedene Ehrungen von ehrenamtlich Tätigen und erfolgrei-
chen Sportlern vornehmen. In seinen beiden Reden ging der
Bürgermeister sowohl auf den fußballgeschichtlichen Werde-
gang und auch auf das Geleistete der „Gründungsväter“ ein. Er
sprach über den Stellenwert des Sportes sowie über die Wich-
tigkeit der Kinder- und Jugendarbeit. Stellvertretend für Viele
überreichte er an acht verdiente ehrenamtliche Personen aus unse-
rer Gemeinde ein Buch mit einer persönlichen Widmung. (red)

Bei der Betriebskostenabrechnung unserer Kindertageseinrichtungen hat
sich unter Punkt 1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je
Monat, der Fehlerteufel eingeschlichen. Genannt wurden die
Aufwendungen für das gesamte Jahr, richtig müssen es die
Aufwendungen je Monat sein. Hier noch einmal die korrigierten Zahlen:

Korrektur zur Betriebskostenabrechnung der Kindertageseinrichtungen (Amtsblatt 06/2009)
falsch = Jahr richtig = Monat

Abschreibungen 72.512,49 EUR 6.042,71 EUR
Zinsen 46.915,26 EUR 3.909,61 EUR
Miete -    -
Gesamt 119.427,75 EUR 9.952,31 EUR

Martina Schnabel, Sachbearbeiterin
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Die Gemeindeverwaltung Callenberg sucht ab Septem-
ber 2009 für alle Ortsteile (auch einzeln) eine/einen
Zustellerin/Zusteller für die Zustellung des Amtsblattes.

Voraussetzung:
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:
- einen Jahresvertrag 

(pro Ortsteil oder mehrere Ortsteile zusammen)
- pro Amtsblatt 0,05 EUR Vergütung

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 31.07.2009 an die 

Gemeindeverwaltung Callenberg
z. H. Bürgermeister
Andreas Matthäi
OT Falken, Rathausstraße 40,  09337 Callenberg

Andreas Matthäi, Bürgermeister

Nebenjob gesucht?

NICHTAMTLICHER TEIL

Redaktionsschluss für das Amtsblatt August 2009 unserer
Gemeinde ist der 31.07.2009. Später eingehende Artikel können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das
Amtsblatt August 2009 ist der 15.08.2009.
Bei Zustellungsproblemen im Bezug auf das Amtsblatt unserer
Gemeinde wenden Sie sich bitte an:
TNT Post Direktwerbung Ost GmbH, Tel.: 03722/524215 oder 
layout und design Niederfrohna, Tel.: 03722/85679

Redaktion

In eigener Sache

Es scheint als sei Petrus uns wohl gesonnen. Schon in den letzten Jahren
gab es freitags „Freudentränen“, und samstags bescherte er uns das schönste
Fest-Wetter. Nach der Disco am Freitagabend, herrschte am Samstag
früh reges Treiben bei den Veranstaltern, es wurden noch Pavillons,
Sitzgarnituren, Tontechnik und Spielgeräte aufgebaut. Joachim Winkler
eröffnete das 5. Vereinsfest, zugleich weckten Böllerschüsse des
„Schützeverein Grumbach“ die letzten Bewohner der Ortschaft.
Bürgermeister Matthäi und Frau Biker von der Brauerei Gersdorf stachen
das Freibierfass an, während die Pfaffenberger den musikalischen
Auftakt gaben. Für Familien wurden auch in diesem Jahr genug
Attraktionen angeboten und zu unserer Freude auch angenommen. Die
dabei erzielten Erlöse haben wir wieder auf 200,00 Euro aufgestockt und
an den Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz gespendet. Eine
Hauptattraktion war sicher die „Human Table Soccer“ Anlage, ob jung
oder alt, Zuschauer oder Akteur, Fußballer oder Amateur-Kicker ein
jeder hatte seinen Spaß. Zur Krönung des 5-jährigen Vereinsfestes, gab
es ein weithin sichtbares Feuerwerk hoch über Callenberg. Möge es auch
für den letzten Beteiligten, ob Organisator oder Gast, zur Erleuchtung
mit beigetragen haben, dass nur solche gemeinsamen Veranstaltungen im
Ort zu einem Erfolg führen können.
In diesem Sinne möchten sich die Organisatoren bei allen Sponsoren,

Dorffest Callenberg

Helfern und Gästen bedanken. Wir würden uns freuen, wenn wir uns im
nächsten Jahr bei so einem, wie wir glauben, schönen Fest wieder sehen.
Die Organisatoren: Sportverein, Feuerwehr, Kindergarten, Flugmodell-
sportverein, Faschingsverein, Jugendclub, Kleintierzüchter und
Frauenzentrum. Links zur Dorffestseite finden Sie über www.fmsv.de
oder www.fasching-callenberg.de und Bilder unter www.fussball-callen-
berg.de                                                                        Jürgen Morgner

Vom 12. bis 14. Juni 2009 feierte die St. Katharinenkirche im Ortsteil
Callenberg ihr 150-jähriges Kirchweihjubiläum mit Live-Konzert,
Kirchenführungen und einem Festgottesdienst. Der Neubau der Kirche
war damals notwendig geworden, da die alte Kirche zu klein und baufäl-
lig war. Die Orgel war bereits im Herbst 1858 fertig. So wurde das 150-
jährige Orgeljubiläum im November 2008 gefeiert. Am Freitag begei-
sterte Jonathan Leistner, ein junger Liedermacher und Musiker, mit
erfrischenden und tiefgehenden Texten sein Publikum.
Die Kirchenführungen, die in dieser Form erstmals einem breiten Pub-
likum angeboten  wurden, waren sowohl von Einheimischen als auch
von Gästen gut besucht.
Zum Festgottesdienst waren die Pfarrer der letzten 50 Jahre, Peter Leon-
hardi, Horst Slesazeck und Rainer Findeisen geladen, die Grußworte an
die Gemeinde richteten. Oberlandeskirchenrat Slesazeck a.D., der hier
von 1976 bis 1990 Dienst tat, hielt die Predigt.
Bürgermeister Matthäi und ein Vertreter der Partnergemeinde grüßten
ebenfalls mit einer kurzen Rede. 
Immer wieder kam der „Heimat-Gedanke“ zur Sprache. Einerseits gehört
die Kirche als Bauwerk zu unserer Heimat. Andererseits finden Christen
weltweit in der Kirche eine Heimat.
Mit einem kleinen Fest im Pfarrgarten wurde das Jubiläum bei gutem
Essen, einem Kirchen-Quiz, einer Märchenvorführung der Jungen Ge-
meinde und Spiel und Spaß sowie vielen guten Gesprächen gebührend
gefeiert.                                                                             Carola Solf

Foto: C. Solf privat
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10. Saxoniade

Die Tage der 10. Saxoniade vom 25.06. bis 28.06. 2009 sind nun Ge-
schichte. Es waren vier schöne und erlebnisreiche Tage, mit vielen Höhe-
punkten. Die Gemeinde Callenberg war Gastgeber für das Jugendblas-
orchester der Stadt Geisingen, unter der musikalischen Leitung von
Herrn Rudolf Barth.
Der Anreisetag begann für das Orchester mit viel Verspätung. Der
Pannenteufel hatte am Bus zugeschlagen, was aber keinen Einfluss auf
die gute Stimmung hatte. Am zweiten Tag mussten die jungen Musiker
ihr Können beim Wertungsspiel, “Kategorie Oberstufe“, in der Sachsen-
landhalle Glauchau beweisen. Mit der großen Musikschau der Nationen
auf dem Altmarkt in Hohenstein-Er. klang dieser Tag mit einem gemein-
samen Musizieren aus. Auf dem Hauptmarkt in Zwickau zeigten die
Orchester am dritten Tag, trotz regnerischem Wetter, bei der Musikschau
der Nationen ihr Können. Nach den Einzelpräsentationen und gemeinsa-
mem Musizieren der Orchester ging die Fahrt auf den Pfaffenberg nach
Hohenstein-Er.. Hier fand die mit großer Spannung erwartete Preisver-
leihung statt. Die Freude war groß, als sich unser Gastorchester der Stadt
Geisingen, das beim Wertungsspiel in der Kategorie Oberstufe angetre-
ten war, den 2. Platz “Prädikat mit sehr gutem Erfolg teilgenommen“,
erspielen konnte. Dieser Erfolg wurde am späten Abend im Festzelt,
beim Schützenfest im Ortsteil Grumbach, gebührend gefeiert. Bei schö-
nem Wetter und guter Stimmung verabschiedete sich das Jugendblas-
orchester Geisingen mit einem “Dankeschön-Konzert“ im Ortsteil
Grumbach von seiner Gastgebergemeinde Callenberg. Nach dem
Abschlussmusizieren in Bernsdorf und anschließender Verabschiedung
durch unseren Bürgermeister, Herrn Matthäi, traten unsere Gäste aus
Geisingen ihre lange Heimreise an. Auf Wiedersehen, zur nächsten
Saxoniade 2011.                                                           Judita Petzold

Der Kindergarten „Falkenhorst“ im OT Falken
feiert am 15. August 2009 ab 14.00 Uhr

sein nunmehr 17. Kindergartenfest. 

Dazu sind alle Einwohner, ob groß, ob klein, ob jung,
ob alt recht herzlich eingeladen. Bei einer Tasse

Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, Fischbrötchen, Roster und
einem Glas Bier kann dem lustigen Treiben der Kinder zugesehen
werden. Zusammen mit den Kindern können Sie einen schönen
Nachmittag verleben.
Hoffen wir also auf viel Sonnenschein und einen regen Besuch unse-
res Festes.                                                   Regina Walter, Leiterin

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
informiert
Veranstaltungen Juli / August 09
Donnerstag, 30. Juli
09.00 - 12.00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“
berät Sie
- alles zu „Hartz IV“ und
Arbeitslosigkeit

- Ausfüllen von Anträgen
- Bewerbungsunterlagen u. ä.
Sonnabend, 1. August
Tagesfahrt ins Osterzgebirge 
Meldungen bitte an die Kultu-
relle Begegnungsstätte
Sonnabend, 1. August
14.00 - 17.00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung 
geöffnet mit kompetentem An-
sprechpartner (siehe Ausstellung)

Ausstellungen
Dauerausstellung:
"Nickelerztagebau der Region
um Callenberg" mit großem
Reliefmodell der Landschaft zur
Zeit des Nickelerzabbaus und
"Schulgeologische Sammlung"
Jeweils am 1. Sonnabend im Monat
ist die Dauerausstellung zusätzlich
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Dienstag 09.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 - 16.00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie
herzlich eingeladen. Steffi Walden-
burger, KBR, Tel.: 03723/ 3561

Die Kulturelle Begegnungsstätte und der Heimatverein Reichenbach e.V.
haben für Sonnabend, den 1. August, eine Tagesfahrt ins Osterzgebirge or-
ganisiert. Die Abfahrt erfolgt gegen 8.00 Uhr an Haltestellen im Gemein-
degebiet und die Ankunft zu Hause ist gegen 20.30 Uhr geplant. Das Fahrt-
ziel ist zunächst Schellerhau. Hier besuchen wir den Botanischen Garten
und fahren anschließend nach Altenberg-Hirschsprung zum Mittagessen
gegen 12.30 Uhr. Danach findet eine Betriebsführung in der Altenberger
Likörfabrik mit Verkostung von hauseigenen Likören statt.15.30 Uhr besu-
chen wir die historische Mühle und Bäckerei Bärenhecke in Glashütte - OT
Bärenhecke und trinken dort Kaffee. Im Raum Flöha wird uns in einer
Gaststätte das Abendessen gereicht. Der Preis der Tagesfahrt beträgt pro
Person 45,00 EURO. In diesem Preis enthalten sind Mittagessen, Kaffee-
trinken, Führungen und Eintrittsgelder sowie Reiseleitung. Das Abendessen
muss jeder selbst bezahlen. Teilnahmemeldungen sind bis 20. Juli möglich
in der Kulturellen Begegnungsstätte Reichenbach, auch telefonisch unter
03723/3561 bzw. außerhalb der Dienstzeiten unter 03723/700981.
Die Meldungen werden solange berücksichtigt bis der Bus voll besetzt ist.

Steffi Waldenburger, KBR, Klaus-Dieter Eifert, HVR e.V.

Tagesfahrt ins Osterzgebirge am 1. August

Werte Zuchtfreunde,
unsere nächste Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, dem
13.08.2009 in der Gaststätte Erholung in Langenchursdorf statt.
Beginn: 19.30 Uhr            Interessenten sind herzlich willkommen.

Matthias Kühn, Vorstand

Der RG & RK- Zuchtverein
Langenchursdorf u. U. e.V. informiert

WAD GmbH - Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst
(auch an Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.                                                                       Geschäftsführung

Liebe Mamis und Papis,
im Juli bieten wir wieder eine kostenfreie
Krabbelstunde in unserer Kindertagesstät-
te an. Am Dienstag, den 21.07. 2009 ab
15.00 Uhr freuen wir uns wieder auf Sie und
Ihre Kleinen.

Sonnen-
käfer
News 
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Ihr Frauenzentrum informiert und lädt ein!
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Telefon: 037608 / 1 61 70
Unser Service für Sie:
Annahme von Änderungsarbeiten und Kopierarbeiten
Die Bibliothek in unserer Einrichtung kann täglich zu den bekann-
ten Öffnungszeiten gern besucht und genutzt werden. Es besteht
auch jederzeit die Möglichkeit, die Räume des Frauenzentrums in
Callenberg für Ihre familiären Feierlichkeiten zu mieten.
Veranstaltungsplan:
15.07.2009 09.00 Uhr Ausfahrt nach Bad Kösen
29.07.2009 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
05.08.2009 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
12.08.2009 09.00 Uhr Fahrt ins Blaue
Änderungen vorbehalten!                      Ihr Team vom Frauenzentrum

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein
Dienstag 14.07. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Donnerstag16.07. 19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der

Landeskirchlichen Gemeinschaft in 
Callenberg

Sonntag 19.07. 10.15 Uhr Sakramentsgottesdienst in Callenberg 
mit Kindergottesdienst und Tauferinnerung

Sonntag 26.07. 09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Grumbach 
Dienstag 28.07. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Donnerstag30.07. 19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der

Landeskirchlichen Gemeinschaft in 
Callenberg

Sonntag 02.08. 09.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg
Dienstag 04.08. 19.30 Uhr Gemeindeabend in der Kulturellen 

Begegnungsstätte Reichenbach
Donnerst. 06.08. 19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg
Sonntag 09.08. 14.00 Uhr Familiengottesdienst zum 

Schulanfang in Grumbach
Dienstag 11.08. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Sonntag 16.08. 10.15 Uhr Sakramentsgottesdienst in Callenberg

mit Kindergottesdienst

Feste Termine:
Kurrende: montags 15.45 Uhr (nicht in den Schulferien)
Flötenkreis: montags 16.30 Uhr (nicht in den Schulferien)
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Singkreis: freitags 19.00 Uhr

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel.: 037608/21719, Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

Sonntag, 12.07. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  

Langenchursdorf
Sonntag, 19.07. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Langenberg

Montag, 20.07 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken 
Sonntag, 26.07. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken
Montag, 27.07. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
Sonntag, 02.08. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
Montag, 03.08. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken 
Donnerst., 06.08. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 09.08. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 

Langenberg
15.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in 

Langenchursdorf
Mittw., 12.08. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf

19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in 
Langenchursdorf

Sonntag, 16.8. 10.00 Uhr Gottesdienst in Falken
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; Di 14.00-17.00 Uhr

Pfarramt Langenchursdorf

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Arbeitslosentreff HALT
Arbeitslosentreff HALT Hohenstein-Ernstthal e.V.

Oststraße 23 A, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Veranstaltungsplan für Juli 2009
Telefonisch erreichbar unter 0 37 23/ 4 75 18/ Fax 0 37 23/ 41 43 07
Wir haben täglich für Sie geöffnet und erwarten Ihren Besuch
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Freitag von 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Montag: 13.07.09 13.00-16.00 Uhr Klöppel- u. 

Handarbeitsnachmittag
Dienstag: 14.07.09 09.00-13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anf.)

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
Mittwoch: 15.07.09 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft  (Voranmeld.)

09.00-14.30 Uhr Anleit. zum Nähen (Voranmeld.)
Donnerst.: 16.07.09 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag: 20.07.09 13.00-16.00 Uhr Klöppel- u. 

Handarbeitsnachmittag
Dienstag: 21.07.09 09.00-13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anf.)

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
Mittwoch: 22.07.09 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft  (Voranmeld.)

09.00-14.30 Uhr Anleit. zum Nähen (Voranmeld.)
Donnerst.: 23.07.09 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel

07.00-15.00 Uhr Sprechtag unserer Fachkraft 
f. Sozialwesen

Montag: 27.07.09 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
Dienstag: 28.07.09 09.00-13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anf.)

13.00-15.00 Uhr Fotozirkel
ab 09.00 Uhr Mieterbund Chemnitz  (Voranm.)

Mittwoch: 29.07.09 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft  (Voranmeld.)
09.00-14.30 Uhr Anleitung zum Nähen

Donnerst.: 30.07.09 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
07.00-15.00 Uhr Sprechtag unserer Fachkraft 

f. Sozialwesen

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten

Service - kompetent und preiswert.

Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6,
(03763) 2880

Heinrichstraße 17,
(03764) 2050
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Versammlung Falken Königreichssaal Limbach-Oberfrohna,
Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 19.50 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 17.40 Uhr Wachtturmstudium
Themen der öffentlichen Vorträge vom 19.07. bis 09.08.2009
19.07. Beweise deine Loyalität als Christ
26.07. Unter Christi Führung in die neue Welt
02.08. Wirst du dem Geschick dieser Welt entrinnen? 
09.08. Öffentlicher Vortrag eines reisenden Predigers

„Das Sinnen des Geistes“ bedeutet Leben und Frieden
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
0912 Limbach-Oberfrohna

Tel.: /037609) 5 88 08

Metall- & Kabelrecycling
Reichel GmbH

• Ankauf von Altpapier
• Kauf und Entsorgung von Schrott aller Art
• Ankauf von Buntmetallen und Kabelschrott zu Tageshöchstpreisen
• Kostenlose Bereitstellung von Containern zur Schrottentsorgung

Mo bis Mi 7 bis 16 Uhr
Do u. Fr 7 bis 18 Uhr
Sa 8 bis 12 Uhr

Hauptstraße 102c • 09355 Gersdorf
Tel. (037203) 657-0 • Fax 657-22

SCHROTTHANDEL

geöffnet:

Landhandel am Güterbahnhof, Feldweg 1b   
08396 Waldenburg • Telefon 037608/22475 • Fax: 22489 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr

Sa.: 8.00 -  11.30 Uhr

Unser Fachmarkt Haus, Hof, Garten und Bau bietet:

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  8.00 - 18.00 Uhr • Sa.:  8.00 - 11.30 Uhr

Artikel zum Einkochen und
Konservieren

Großes Angebot an
Arbeitsbekleidung 
- Arbeitshosen und -jacken
- Arbeits-Jeans lang und kurz
- Kurzarm-Hemden
- Strohhüte für Damen und Herren
- Arbeitsschuhe mit und ohne Stahlkappe

Jetzt aktuell:
- Düngemittel:
S1-, Tomaten-, Flüssig- und Blaudünger 
- Pflanzenschutzmittel:
gegen Blattläuse, Kraut- und Braunfäule, Mehltau
Ameisen und Schnecken, Unkrautvernichter

Alles für die Renovierung Ihres Hauses:
- Wand- und Fassadenfarbe
- Buntlacke, Lasuren, Abtönfarbe
- Pinsel, Folien, Malerkrepp

Kelterei 
Göltzschtal
Mylau e.G.

Sie haben weiterhin die Möglichkeit Ihre
Saft-Gutschriften aus dem Jahr 2008 einzulösen.

Achtung:  Verlängerung der Abholfrist - Lohnmostware!

Anzeigen
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WAAGENBAU GMBH
Wäge- und Metalltechnik

Waagen & Wägesysteme • Schlosserei • Bauelemente

09331 Postfach 04
Lungwitzer Straße 11• 09337 Hohenstein- Ernstthal
Telefon: (03723) 42148; Telefax: (03723) 47242
Notdienst-Funk-Telefon: 0172 - 3700842

Tel.: 037608 / 1 6141
Fax: 037608 / 1 6143
Funk: 0172/3657240

Tel.: 03723 / 4 20 25
Fax: 03723 / 4 20 25

Kay Hämmerlein
Waldenburger Straße 9b
09337 Callenberg

Klaus Vogel
Rathausstraße 54
09337 Callenberg

Allianz 
Hauptvertretung

Allianz 
Generalvertretung

Urlaub Agentur Vogel: 16. und 17.07., 27.07. - 03.08.
und 12.08. - 17.08.2009
Vertretung durch Agentur Hämmerlein

NEU: Allianz Bank
mit guten Konditionen

TDS Transport- und 
Dienstleistungsservice
• Container für:
• Bauschutt
• Sperrmüll
• Ausschachtung
• Schrott

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern.
Telefon: (037608) 21269 + 0172/7986160

Containerdienst
Transport

Dienstleistung
Containergröße von 1 bis 3 Kubikmeter

Anlieferung von 1,3 Kubikmeter bis max. 2 t 
Sand, Kies, Schotter möglich!

Lohnt sich kein großes Fahrzeug oder ist die
Einfahrt klein? - 

Wir haben für Sie die Lösung!

Querstraße 15
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel: (0 37 22) 46 41 91

• Montage von Neu- und 
Gebrauchtscheiben

• Steinschlagreparatur
• Einbau von Tönungsfolie
• Gebäudefolie
• Glaszuschnitt

Gardinen-Service-Kleindienst

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 18 Uhr • Sa 9 - 12 Uhr
Oberlungwitzer Str. 3  - 09337 Hohenstein-Er. 

Tel.: (03723) 711238 OT Wüstenbrand

• Anfertigung und Montage
von Gardinen und Gardinenstangen

• Aufmaß und Beratung bei Ihnen zu Hause
• Maßanfertigung von Tischdecken und Kissen

• Sonnenschutz

Achtet das Gelebte auch über den Tod hinaus

Bestattungshaus Oberlungwitz
Inhaber: Ralf Winkler

Hofer Straße 121 - 09353 Oberlungwitz

(03723) 6651 40
- Tag und Nacht erreichbar -

Ich biete Ihnen Vorsorge und Bestattungen zu kleinen und
fairen Preisen - auch für Callenberg, Gersdorf u. Bernsdorf

www.bestattung-oberlungwitz.de
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Semmler  GmbH
Goldbach Str. 17 A 09353 Oberlungwitz

03723-665200

EEPP::

Wir reparieren Geräte aller Hersteller
- Waschmaschinen
- Wäschetrockner
- Spülmaschinen
- Mikrowellenherde
- Elektroherde
- Kühlschränke
- Tiefkühlgeräte
- Elektrokleingeräte
- Fernsehgeräte
- Sat- Anlagen
- Computer

Hausgeräteservice &
Verkauf

Servicetelefon:

100 m2 Dachumdeckung BRAAS Frankfurter Pfanne, incl. Gerüst, Abriss,
Konterlattung, Dachlattung, First u. Ortgang, Löhne, Kleinmaterial, An- u. Abfahrten 

Dach- und Fassadenbetrieb
3.990,- EUR

50 m2 Viny-Therm-Fassade in Edelputz-Optik, hinterlüftet, incl. Gerüst,
Dämmung,  An- u. Abfahrt, Kleinmaterial, Arbeitslöhne 3.490,- EUR

Außerdem: Zierer Leichtdach mit 7,2 kg/qm,
Fassadenreinigung, Klinker-Fassaden

Beratung u. Preisangebot vor Ort kostenlos

Hauptsitz: Michael Schultes GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 24, 04626 Schmölln, Tel. 034491/55041 

zzgl. Dachdämmung u. Klempnerarbeiten

Mo 8 - 12 und 13 - 18 Uhr
Di 8 - 12 und 13 - 16 Uhr
Mi geschlossen

Do 8 - 12 und 13 -18 Uhr
Fr geschlossen
Sa 8 - 12 Uhr

Öffnungszeiten:

Annahme von
• Süß und Sauerkirschen • Stachelbeeren,
• Johannisbeeren rot, schwarz und weiß
• Äpfel ab August - nach Reifegrad

Mühle Wolkenburg Tel.: 037609/509788
Landwirtschaftbetr. R. Harnisch/Hartau Tel.: 037608/22902

Außerdem bieten wir an:
• Sanddornspezialitäten • Naturprodukte von der Insel Kreta
• Winzerweine direkt vom Weingut u.v.a.

Ernst-Schneller Straße 6  • 09356 Kuhschnappel  • 03723/35 27
www.hackethaler-fruchtsaft.de

Sammelstellen von
Äpfel sowie Ver-
kauf ganzjährig

Fruchtsaftkelterei
Lohnmosterei

Meiner werten Kundschaft wünsche ich ebenfalls
erholsame Urlaubstage!

Ihre
Martina Tautenhahn

09337 Langenchursdorf
Gärtnergasse 8  
Tel.: 037608 / 27669

Urlaub
vom 10.08.09 bis einschließlich 25.08.09
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